


Se t knapp funfz g Jahren baut

Revox HF-Geräte, darunter de schon

legendären Tonbandmaschinen, d e

aLrch heLrte noch Kenneraugen zum

Glänzen bringen. Was kaum Jemand

weß De S(hwarzwä der gehören zLl

den Pionieren n Sachen Multroom.

Schon vor einigen lahren sorgte die

damas an ene Revo Lrtlon grenzend-^

,,Evo ut on" für v e Aufraerksamke t
Alerdings disk!tierte rnan zunächst

uber das auffäilge Design und die

nnovative Techn k, denn ,,Multiroom"

war {ür de rneisten damals noah en

Fremdwort.

Heute kann rnan dese Anage rnit

ganz anderen Augen betrachten: Das

Design ist, erwiesenermaßen, ze tlos,

Die elegante rernbedi€-

nung kann auch

fernseher von Loewe

st€uern
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ub ichen Spelereien wie Ttelprograrn

m erunq und Zlfals\,./ edergabe E n

optiona ansch ießbares zwetes Pane

b etet d e Mög chkelt, d rekt vom Sofa

aus das System zu bedienen. Die nfra

rotfernbedienung kann übrigens auch

d e wlchtigsten Funkt onen von Loewe

FernseheTn steuern, womit einer rund

um schönen Anlage nchts mehr irn

Wege steht

Damit ar..rch Heim-Cineasten von den

Fähigke ten der Evoution proftieren

können, kann man Vor und Endstufen

a!ftrennen, um einen Decoder e nzL.l

sch eifen. Die Ansch üsse h erfür s nd

a erdings a s Kl nkenbuchsen ausge

{ührt, womt en entsprechend-"r Adap

ter vonnöten st. Zum ALrsgle ah

DESIGN

[4odulär: Die Evolution läßt ,ich, auch in

Zukunft. erueitem

die Bed enr..rng - zurn schrecken für

v e e Wettbewerber mmer noch \'1.'eg

weisend und so angsam konzentrieri

s ch das Interesse auf d e Fah gkeit, das

ganze Hau5 rn t Mu5ik zu versoTgen.

Design. Die Gestatunq der Evolu

t on or ent ert s ah Ltnrn tte bar ara

modularen Konzept Man kann seine

Anlage gewissermaßen scheibchen\../ei

se aLrfstocken. Das Grlrndsystem be

steht aus dem Verstärker mil Bed enpa-

ne, dern Tuner und einern cD spie er

Optiona steht zL-rr Zeit en Tapedeck

zur Verfüqunq und für dle Zukun{t ist

dle Evouton bestens gerustet, da sich

über das Bedienpanel Geräte aller Ad

steLrern assen Damt bei a den tech-

n schen Möq ichkeiten das Wichtigste,

die [.4usik, n cht ]n Vergessenhe t gerät,

bekamen d e 5e tenwände der Module

e ne Struktlrr in Form eines Notenb at

tes verpaßt

sämtlche Kabe verschw nden h nter

e ner Abdeckung, die Verbindung zw

schen den Modulen erfo gt durch Kon

takte in der oberen Verkanteiste aus

Alum n um Dieser ,, nterne" Daten und

Aldiobus erlaubt auch die ntegrat on

we terer Komponenten.

Ausstattung. Neben den Mu ti

room Fahigke ten st dre Evo ution auch

sonst mt alem ausgestattet, was da5

Leben schöner macht Der Tuner

tauscht dank RDS krypt sche FreqLrenz

anqaben qegen Sendernamen in Kar

text e n. Der CD Sp eler belrerrs.ht d e

erkennt d e Evolution dann von se bst,

daß d e Buchsen benLrtzt werden

Multiroom. Die herausragendste

techn sche E qenschaft der Evo ul on st

hre MLrtiroorn Fähgkelt Ein unschein

barer Anschluß an der Rucksete des

Veßtarkers offnet Tür und Tor frlr

hint€n macht

di€ Evolution

gezeichnete

Figur

Die Ansch[isse

für d€n lvlulti-

room-Betrieb

Display

der PC'Welt



DESIGN Von der Anlage aus erfolgt die Ver-

kabelung wahwe se sternförm g oder

seriell in alle zu beschalenden Räume.

Dort wird dann wieder eine Wanddose

installielt, an die man entweder den

lvl! tlroom-Verstärker V 29 oder den

Mutlroom Subwoofer MR-Bäß V an

schleßen kann. Letzterer läßt sich dann

eicht mit zwei keinen Lautsprechern

zurn Satellitensystem ausbauen, beide

Modelle gehorchen den Befehlen der

Fernbedienung.

Fa ls der Verstärker versteckt einqe-

baut werden sol, zum Beispiel in einer

abgehängten Decke, gibt es zwei Wan-

dempfänger, die anstele einer Steckdo-

se oder eines Lichtschalters unterge-

bracht werden können. Das eine

Modell bestzt nur ein lnfrarotauge für

die Fernbedienung, das zweite zusätz

ich eine Tastatur, mit der man die

Quelle, den Tite und dle Lautstärke

verändern kann. Für die beiden Verstär

ker gibt es übrlgens elne eigene Fern

bedienung, so daß man individuell für

jeden Raum die Kangeinstelung vor
nehmen kann.

Sowohl der V 219 als auch der MR

BaB V besitzen zudem einen Cinchein

ganq für eine,,lokale" Quelle wie ber-

spie sweise den Fernseher im Sch af-

zimmer ALrf diese Ad kann man äu.h

den ry Ton ln gleicher Quälität er eben

und erspaft slch unnötlge Verkabelunq.

Den Herstelerangaben zufo ge kann

man ohne Probleme bis zu zehn Statio

nen an den Multiroom Bus ansch ießen,

die gesamte Kabellänge kann bls zu

100 Meter betragen.

Bedienung. Die Handhabung des

systerns ist kinderleicht. Die Anage

selbst gibt dank des großformatgen

Displays und der gelungenen Benutzer-

führung keiner ei Rätsei auf. Neben den

acht,,Hardkeys", den Tasten mit fester

Funktion, unterhalb des Displays, sor

gen ebenfa ls acht ,,softkeys", dle je

nach Betrlebszustand die Funktion

wechse n, für Übersicht und vermeiden

Fehlbedienungen.

Betritt man einen der angeschlosse-

nen Räume, kann rnan entweder durch

Wählen der Quele per Fernbedienung

oder Wandtastat!r den Multiroom-

Betrieb aktivieren oder sich durch einen

lechten Druck auf die Lautstärketaste

ln das aufende Multiroom-Programm

eink inken.

Ahnlich simpel ist däs Ausschalten:

Ein kurzer Tastendruck beendet das

Prograrfm lm Raurn, e n langer schaltet

die gesamte Anlage aus. Auf diese Art

kann man auch aus der Küche oder

dem Flur die Evolution ausschalten und

muß nicht ins Wohnzimmer zurück.

Schon däß rnän nicht viel mehr zum

Kapite Bedienung sagen kann, zeigt,

wie ein{ach und genlal die Revox-lnqe-

nieure de Funktionsviel{alt unterge-

bracht haben.

Klang. Klanglich ist die Evolution

über jeden Zweifel erhaben. Sätt und

präzise tönt der Baß, und das im übri

gen alrch be den Mutiroom Verstär-

kern. Natürliche Stimmwledergabe r

Hornogenität stehen ebenfalls auf der

Habenseite des Systems. lnsgesämt ein

durchweg positiver und anqenehmer

Eindruck.

Fazit. N,4ultroom ä la carte - die

Revox Evolution ist die derzeit woh

schönste Entertainmentzentrale fürs

ganze Haus. Das Multitalent aus dem

Schwarzwa d beherrscht dle Pflicht

über mehrere Räume ebensogut wie

dle Kür mit Tirner und Einschlaffunktion.

Da darüber hinaus d e Bedienung dank

des großforrnatlgen Displays und des

durchdachten zubehörs ein Kinderspiel

ist und sich das Design wohltuend vom

schwarzen Einheitsbrei abhebt, qibt es

Weitere Räume lassen sich mit dem Llulti-

room-Verstärker V 219 versorgen

Der Aktivsubwoofer MR-Sub V besitzt eben-

fallsdie nötige Nlultiroom-Elektronik

raumüberschreitenden Muslkgenuß. Die

Stecker entstammen der Coraputer

wet, was dle Beschaffung erleichtert

und die Kosten im Rahmen halt. Revox

selbst hä t neben konfektionierten

Kabe n dle entsprechenden Wanddo

sen bereit, die für eine saubere Ver

drahtung unentbehrlch sind.

i
i
)

J
)

l
)

,

elne dcke Empfehlunq aus tiefs


